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I.

I.I

Beschreiburg

Atrlgemeine Vorbemerkung

Die Bilderticerwachungs-Systeme BM 41 und BM 45 iiberwachen an
Wänden aufgehängte Wertgegenst?inde wie Gemälde, Waffen, Tep-
piche, Masken usw. gegen Diebstahl, auch während der Anwesen-
heit von Besuchern.

Beim Entfernen bzw. Anfassen oder Bewegen des überwachten Ob-
jektes lösen die, an Einbruchmeldergruppen einer [berfall-Ein-
bruch-Melderzentrale (ÜEltl-Zentrale) angeschlossenen, Irlelder
Alarm aus.

Bei Mehrpunktaufhälngr:ng (mehr als zwei Auflrängr:ngspunkte) wird
zusätzlich der Arftr?ingehaken BtrlIB I ohne elektrische [berwachung
verwendet.

Die Melder BM 41 und BIU 45 sowie der Auflrängehaken werden in
einem Trägerkanal bestehend aus Träger- und Deckprofil montiert.
Der Tbägerkanal eignet sich auch zum Einbau in Nischen oder Aus
sparulgen. Dabei sind zusätdiche UmlenHraken zum Aufhängen der
Ge genstände erforderlich.

In Alrsnahmef?il1en kann die Montage der Melder ohne den Träger-
kanal vorgenommen werden.

Zum Anschluß mehrerer Meider an eine Meldergruppe der ÜEM-Zen-
trale werden Verbindr:ngselemente B[4V 4 berntigt. Pro Verbindr:ngs-
element lassen sich

. zwei llelder BM 45

oder

. zwei Melder BM 45 und
zwei Melder BM 4I

oder

. vier Melder BM 41

anschließen.

Der Bildermelder

Nr.: c L83030

vom Verband der

BM 45 wurde unter der

Sachversicherer (VdS)' neu anerkannt.

Unterlage nur ftir internen Gebrauch
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L,2

1.2.1

Aübau

Bildmelder BM 41

Der Bildmelder BM 4I besteht au.s einem Leichtmetallgehäuse. An
der l}rterseite des C'ehär:ses ist die Aufhängevorrichtung ange-
bracht. An dem Flaken ist im Gehäuseinneren ein Mikroschalter an
einer Rückholfeder befestigt. Arßerdem ist im Cehäuse ein Dedrel-
kontakt eingebaut.

1.2.2 Bildmelder md 45

Der Bildmelder BM 45 besteht aus einem Leichtmetaltgehäuse. An
der {lnterseite des Gehäuses ist eine von außen sidrtbare Leucht-
diode und die Aufleängevorrichtung angebracht. Die Vorrichtung ist
mit einem piezoelektrisdren Sensor verbunden. A-rßerdem beinhal-
tet das Gehäuse noch die Auswerteelektronik, das Alarmrelais und
den Deckelkontakt.

Bildmelder BM 4UBM 45

Erklärung der Elenrente :

1
)
3
4

Anschlußkabel
Gehäuse
,&:-flrängevorrichttrn g
Leuchtdiode (bei BM 45)

Unterlage nur ftir internen Gebrauch
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BM 41 und BM 45
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r.2.3 E[indhaken B[t'lB 1

Der Blindhaken Bh4B

wachrrng. Frr wird
wendet.

Blindhaken BNdB I

1 ist ein Auflrängehaken ohne elektrische tber-
bei Mehrpunktaulh2ingung (größer zwei) ver-

Erklänrng der Elemente:

I Befestigr:ngsblech
2 Auflräingevorrichtung

L.2.4 Tbägerkanal B[df 1

Der Trägerkanal BMT I besteht aus Träger- uncl Ded.profil. Jedes

Teilshick hat die L2inge von drei Metern. Das Einfügen der Melder
und Blindhaken kanrn an beliebigen Stellen im Kanal erfolgen.

Die Melder werden irlcer Verbindungskabel und Verbindur:gselemente
Btr,lv 4 an die ÜElvFZentrale angeschlossen.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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BM 41 und BM 45

Erklän:r"rg der Elemente :

1

2

3

4
5

Verbindr:ngselement BI'dV 4
Kabelhalter (Zubehör zu BlrlV 4)
Flaltewinkel zur Befestigung des Declcprofils (Deckel)
Idelder
Dechelkontakt

L.2,5 Umlenktraken BniV, 4

Der Umlenkl:aken BMZ 4 besteht aus einem Bügel r:nd dem Auflränge-
haken. Er verlegt den ,&:fhlingepurrkt, von der Wand gesehen, wei-
ter nach außen.

Um1enHrakenB\/lZ 4

Erklärung der Elemente :

I
z
3

Trägerkanal
tvlelder
Umlenkhaken

1.3

1.3.1

Anbeitsweise

Bildmelder Btü 41

Die .{uflrlingevorrichtung (Haken) ist mechanisch mit einem Mikro-
schalter veibr.rnden. Dea Schalter sctrließt bei Belastung des l-Iakens

einen Kontakt zum {.berwachen des Objektes.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Bi

Beim Anheben oder Aushängen des überwachten Gegenstandes öff-
net sich der Kontakt r:nd bewirkt einen Alarm.

Der Deckelkontakt des Bildmelders BM 41 ist einer Sabotagemelder-
gruppe zuzuordnen.

1.3.2 Rildmelder BItd 45

Die Auflrängevorrichtung (Fl;aken) ist mechanisch mit einem piezo-
elektrischen Wandler verbureden. Zug-, Druck- oder Sd:ubbewe-
gungen geringster Art formt dieser in elektrische Signale um, die
verstärkt werden. Wird die Alarmschwelle erreicht, kippt der
Alarmspeicher für ca. vier Sekunden; das Alarmrelais fällt in die-
ser Zeit ab. Gleichzeitig führt der Transistorausgang ein lvlinus-
potential für eine ldentanzeige. Der Alarm setzt ebenfalls einen
Speicher, der tiber eine astabile Kippstufe die Leuchtdiode des Mel-
ders zum Blinken bringt.

Die Ansprechempfindlichkeit ist einstellbar
(siehe T-Teil 7,2.3.3.2.3.4, Blatt 16) .

Der Deckelkontakt des Bildmelders BM 45 ist einer Sabotagemelder-
gruppe zuzuordnen.

1.3.3 Arflrängemtiglichkeiten

Das Gewicht und die Größe der zu überwachenden Objekte bestim-
men, weld:re,&:fhängemöglichkeit vorgesehen werden muß.

Als Aufl:ängu::g eignen sich dürrre Chromstahl-Drahtseile, die fol-
gende Werte aufweisen:

Durchmesser I mm max. Belastr:ng 30 kg
Durchmesser 2 mm max. Belastung 100 kg

Je nach Gewicht und Größe des Gegenstandes wird eine Ein- oder
Zweipunktaufhäingr.rng vorgesehen. Die auf einen Iäken entfallende
Last darf maximal 100 kg betragen.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Folgende Arten der Auflrängung stehetl zur Verfügung:

Syste
Trägr
!Vand

Syste
Trägr
l{and
mit U

Hinweise für die ltdontage der Bilderüberwactnrngs-Systeme Bltd 41
und Btd 45

. Trägerkanäie und Einzelmelder dürfen nur an erschütterungs-
armen, festgemauerten Wänden montiert werden.

. lVerrr im abgeschalteten Zustand der EIr{A das zu überwachende
Objel<t abgehängt wurde, wird dies nach lViedereinschalten
der Anlage vom Melder nicht erkanrrt.

Ar-rs diesem Grund ist bei "i.t., lubhtp*kturflrä.g*g -i.du*

. Der lvlelder BM 45 darf mrr dann außerhalb des Trägerkanals
als Einzelmelder eingesetzt werden, wenn er so hinter dem Ob-
jekt montiert ist, daß er erst nach Entfernen des Objektes zu-
gänglich ist.

. Der Melder BM 41 darf als Einpunktauflr?ingung nur im Träger-
kanal eingesetzt werden.

o Das Bilderüberwachr:ngs-System ist auch als Tagesüber-
wachung gedacht; es ersetzt keine dreidimensionale Raumüürer-
wachung. Auf diesen Rrnkt ist der Kunde sdrriftlich hinzuwei-
sen.

. An eine Gruppe der Überfall-Einbruch-N{elderanlagen dirrfen
maximal 20 Melder angeschlossen werden.

Weitere Hrnweise siehe T-Teil 7.2.3.3,2.3.4,

W

Einptrnkt-
aufh?ingung

Zweipunkt-
aulhäingung

Zwei- turd Mehrpunkt-
aufhängung

Einz e lb ildaufh äingun g
Wandmontage aufPutz o O

ystemaufbau mit
rägerkanal
andmontage auf Rrtz

o o o

ystemaufbau mit
rägerkanal
'andmontage urrter Putz
it Umlenldraken

o o o
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1,4 Allgemeine Crcrätedaten

1.4.1 Rilrlmelder B[d 41

C'ehäuse

Leichtmetall

Farbe

lichtgrau, ähnlich RAL 7035

Ab,messr-mgen

Breite: 121,5 mm
Föhe: 88,0 mm
Tlefe: 37,0 mm

FIöhe mit Auftänghaken: 115 mm

GeYicht

0,3 kg

Umgebr:ngsbedinr.rngen

zulässige Umgebungstemperatur 253 K bis 3Z3l< (- ZO "C bis + 50 oC)

FeudrtebeanErruchrng

zulässige relative Luftfeuchtigkeit S 75 % (ohne Betauung)
Feuchteldasse F nach DIN 40040

Schtrtzart

IP 53 nach DIN 40050

Unterlage nur ftir internen Gebrauch
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Bl.{ 4'l und B},1 4 5

1.4.2 Bildmelder EM 45

Gehäuse

Leichtmetall

Farbe

lichtgrau, ähnlich RAL 7035

Abmessurgen

Breite: 121,5 mm
Föhe: 88,0 mm
Tlefe: 37,0 mm

lbhe mit Auflränghaken: 115 mm

Crewicht

0,5 kg

Umgebungsbedinr:ngen

zulässige Umgebungstemperatur 273 K bis 323 K (0 oC bis + 50 oC)

Feuchtebeanspruchturg

zulässige relative Luftfeuchtigkeit S 75 t (ohne Betautrng)
Feuchteldasse F nach DIN t10040

Sctnrtzart

IP 53 nach DIN 110050

Unterlage nur für internen Gebrauch
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r.4.3 Bflindhaken B[ß

Abmessungen

Breite: 70 mm
ltihe: 88 mm

llohe mit Aufhänghaken: 115 mm

1.4.4 tägerkanal Btüt I

Abmessurgen

Bneite:
FIöhe:
Tiefe:

3.000 mm
100 mm
56 mm

Unterlage nur für internen Gebrauch
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27 .9927.0406 1

27.9927.0N8 1

2. Bestelhrmfang

2,1 Bildmelder Bltd

Elektromechanischer Me1der BM 41

Elektronischer Melder BM 45

2.2 Zubetrör

27.9927.04L6 1 Verbindungselement BIW 4
für den Ansctrluß vonZ x BM 45

oder4xBM4l
oder2xBM45+2xBM41

27,9927.0405 L Blindhaken B[,lB 1
fli r MehrptmJctaufhäin gur"rg

27.9927.0410 I Trägerkanal B[4I 1

bestehend aus:
Trägerprofil
Deckprofil
drei Flaltewinkel
zehn Gleiter
Länge: 3 m

27.9927.0442 I Brdshick BildTE zu Trägerkanal BMI I

27.9927.041L I UmlenkhakenBWZ 4
bei lJnterputzrnontage des Trägerkanals

27,9927.04L2 L Drahtseil BMD 4/01 I mm 0

Länge: 4 m
Belastung: max. 30 kg

27.9927.0413 I Drahtseil B[,ID 4/02 2 mm 0

Länge: 4 m
Belastr:ng: max. 100 kg

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3. Technische Daten

3.1 Rildmelder B[ü 41

Alarmkontakt ein Sctiließer
Kontaktbelastr:ng 30 V -/1 A

Deckelkontakt ein Sctiließer
Kontaktbelastung 30 V - /1 A

,Arrflrlingegewichte

eingebaut im T?ägerkanal BIvff 1 minimal 1,5 kg
maximal 100,0 kg

eingebaut im T?ägerkanal BIVII 1 maximal 30,0 kg
mit Umlenkhaken BMZ 4 (u.P. )

ohne T?ägerkanal maximal 50,0 kg
Einzelmontage

3,2 Rildmelder Bltd 45

Betriebsspannrng LZY - (10 bis 35 V - )

Restwelligkeit (Störspannung) S 500 mV 
""

Stromaui:ahme R:hestrom 4,5 rnA

Alarmstrom 610 mA

Alarmkontakt ein Schließer
15 Ohm Schutzwiderstand in Reihe
Kontaktbelastr.u"rg 35 V -/100 mA

Alarmselbsthaltung öffnet bei Alarm ca. 4 sec.

Idendifizierungsausgang Transistorausgang mit einem
I Kiloohm Schutzwiderstand
r:nd Diode in Reihe
lvlinuspotential bei Alarm ca. 4 sec.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Belastr.rng max. 10 mA

Alarmanzeige Leuchtdiode blinkt im Verhäiltnis I : l0
bis zur Lösdl:ng

Decl<elkontakt ein Schließer
Kontaktbelastung 35 V -/100 mA

Empfindlichkeitseinstelltmg stufenlos regelbar

Auflrängegewichte

eingebaut im Trägerkanal BMT 1 minimal 1,5 kg
maximal 100,0 kg

eingebaut im Tbägerkanal BL,lI I maximal 30,0 kg
mit Umlenkhaken BMZ 4 (u.P. )

ohne Trägerkanal maximal 50,0 kg
Einzelmontage

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4. Bildteil

4.1 SchematischeDarstelltmgdesBilderüberwachr:ngs-Systemes

Irr0c.tanal
BUI 1

brbndung.t b.l
Lal6crAbrblndutrgsclaacnl

AaacilutttrD.l
(von

lrr?bnduneralanant/ Iddal

4.2 Sctrematisdre Darstelhrng der Einzelbildaufträngung (ülandmontage)

Einpunktaufh:ingung Zweipunktaulhäingung
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